
 →Un Freut euch alit! Noch einmal  

 

 

sage ich euch: Freuet euch! Philipper 

4,4d genau das hat David erlebt. Er zog 

nicht mit in den Krieg – er blieb zu 

Hause und genoss die Bequemlichkeit. 

Dann sah er eine wunderschöne Frau – 

die Lust nach sexueller Befriedigung 

überfiel ihn. Er nahm sich das, was ihm 

nicht gehörte. Nachdem er erfahren 

hatte, dass Bathseba die Frau von Urija, 

dem Soldaten war, wurde ein Mordauf-

trag an den unschuldigen Kämpfer und 

betrogenen Ehemann gegeben. – Alles 

wurde eiskalt und ohne Gewissensbisse 

ausgeführt. Zeigte David Reue? Keine 

Spur davon zu sehen. 

Aber dann schickte GOTT Nathan zu David. Und 
dieser erzählte ihm eine sehr bewegende Ge-
schichte von einem armen Mann und einem 
reichen Bauern. Der, der alles atte, nahm dem  

 

 

Die Armen das Letzte was dieser noch hatte, 
nämlich ein Lamm, einfach weg, um keines sei-
ner eigenen Tiere opfern zu müssen, für einen 
Gast, 

 
 
 
 
 
 
 
 

Zwei Männer gehen auf dem Wasser? Ja, das passierte, 
als unser Herr Jesus hier auf der Erde war. Wer weiß, 
wer die beiden Männer waren und wo davon in der Bibel  
uf einen extra Zettel und wirf ihn  
bis zum 22. Oktober in den Kollektenkasten.  

Es gibt wieder einen Preis.

 
 

Versammlung: Sonntags, 10 Uhr und 11 Uhr 
um 11 Uhr gleichzeitig Kinderstunde   

 

Versammlung mit Abendmahl: Montags, 20 Uhr 
zusätzlich jeden ersten Sonntag im Monat um 09:15 Uhr 
   

Bibelstudienkreis: jeden 3. Samstag im Monat, 20 Uhr 
                         

Jugend: Jeden Freitag um 20 Uhr 
 

Royal Rangers: aktuelle Termine auf Anfrage 
 

xKleiderkammer: In unserer Kleiderkammer werden saubere 

und heile Textilien, Schuhe und Spielsachen angenommen und 
verpackt. Das Missionswerk Friedensbote bringt die Pakete zu 
bedürftigen Menschen in den Osten. Annahme: Donnerstags 
von 10 - 13 Uhr. Bitte, keine Bücher und Haushaltswaren. 
 

Hausadresse: Mühlenweg 2c, 26789 Leer-Loga 
 

Post adresse:  
Christliche Dienste e.V.  – Meierstr. 3 – 26789 Leer-Loga 
 

Website: www. gam-loga.de 
 

Älteste:    
Joe Wittrock    Tel.: 04961-5640 
Wolfgang Heitz  Tel.: 0491-73717 
Eckhard Lüling Tel.: 04921-946770 

 

Gemeindebüro Meierstr. 3:  
Tel.: 0491-9711226 – E-Mail: post@gam-loga.de  
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr 14-16 und Mi 8-11 Uhr 

 

Konto: Christliche Dienste e.V. – Sparkasse LeerWittmund  
IBAN: DE45 2855 0000 0008 9532 34 – BIC: BRLADE21LER 
 

Abstände anpassen! 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

Mitteilungsblatt für Glieder und Freunde  
der Gemeinde am Mühlenweg in Leer-Loga 

 

→  was wir brauchen, um durchzuhalten. 

Nach 1.Korinther 10,4 war der geistliche 

Felsen, der das Volk Israel begleitete, der 

CHRISTUS. JESUS hat auch Seinen Jüngern 

versprochen: „Und siehe, ich bin bei euch  

alle Tage bis zur Vollendung des Zeitalters“ 

(Mt 28,20) 

Der Honig, den wir vom Felsen erhalten, ist 

süß für die Seele. Er heilt, stärkt und tröstet. 

GOTT wirkt über Bitten und Verstehen hinaus 

(Eph 3,20). Selbst wenn alles um uns herum 

zusammenbricht, können wir sagen: „Es steht 

gut mit meiner Seele.“ Wir können immer 

wieder sagen: „GOTT ist gut. Zu jeder Zeit.“   

Wir wissen, dass wir es ohne diesen Felsen 

nicht schaffen können. Wir wissen, woher 

unsere Hilfe kommt (siehe Psalm 121). Wenn 

wir „schmecken und sehen, dass der HERR  

gütig ist“ (Psalm 34,9), sind wir selbst in den 

„Wüstenzeiten“ des Lebens immer gesegnet. 

GOTT ist genau dort bei uns. 

In einem Magazin, das ich ab und an lese, 

erscheint regelmäßig ein Beitrag zum Thema 

„Was ich gerne früher gewusst hätte.“  

Prominente verraten darin, was sie erst spät 

begriffen haben. Wenn ich  eine Liste solcher 

Erfahrungen zusammenstellen sollte, stände 

ganz oben: Wir werden niemals auf Dauer     

mit irgendetwas im Leben zufrieden sein,    

wenn wir nicht JESUS unser Leben anver-

trauen, CHRISTUS, dem Felsen, der für alle 

unsere Bedürfnisse sorgt.                     ◼Joe 

                    

 
  

 

 

Versammlung: 

Sonntags um 10 Uhr – an jedem ersten Sonntag im       
Monat mit Mahlfeier – gleichzeitig Kinderstunde 

 

Montagabendversammlung: 

Montags um 20 Uhr – Wir treffen uns zu Mahlfeier und      
gemeinsamem Gebet für aktuelle Anliegen. An jedem 
Montag nach dem ersten Sonntag im Monat findet eine 
Gebetsversammlung ohne Mahlfeier statt.  

                         

Teenkreis (10-14 J.): 

Mittwochs von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr (außer in den 
Ferien) – Kontakt: Silas Zach, Tel.: 0152 337 460 52 

 

Royal Rangers (7-15 J.):  

Freitags, 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr (außer in den Ferien); 
Treffpunkt: zwischen Oster- und Herbstferien auf dem 
Grundstück mit der Adresse Birkhahnweg 28a in Moor-
merland, zwischen Herbst- und Osterferien im Gemein-
degebäude im Mühlenweg 2c 
Kontakt: Lukas Grabe, Tel.: 04489 4046755 

 

Jugend (ab 14 J.): Freitags um 20 Uhr 
 

Kleiderkammer: 

In unserer Kleiderkammer werden saubere und heile  
Textilien, Schuhe und Spielsachen angenommen. Das  
Missionswerk  Friedensbote bringt die Spenden zu be-
dürftigen Menschen in den Osten, z. B. Ukraine, Geor-
gien, Moldawien. Annahme: Donnerstags von 9:30 Uhr 
bis 11:30 Uhr. Bitte keine Bücher und Haushaltswaren! 

 

Adresse:  Mühlenweg 2c, 26789 Leer-Loga 
 

Website: www.gam-loga.de 
 

Älteste:    

Wolfgang Heitz Tel.: 0491-73717 
Eckhard Lüling Tel.: 04921-946770 
Joe Wittrock    Sabbatical 

 

Gemeindebüro: 

 E-Mail: post@gam-loga.de; Tel.: 0491-99751595 
Vor-Ort-Treffen gerne nach Terminabsprache 

 

Konto: 

Christliche Dienste e.V. / Sparkasse LeerWittmund  
IBAN: DE45 2855 0000 0008 9532 34  
BIC: BRLADE21LER 

WIR am Mühlenweg
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… denn sie tranken aus einem 
geistlichen Felsen, der sie begleitete. 

Der Fels aber war der CHRISTUS. 
1. Korinther 10,4 

 



 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Sonntag, 05.10. 
  10 Uhr – Versammlung mit Mahlfeier 

------ 
 

Die Freundschaft zwischen  
David und Jonathan 

Auszüge aus 1.Samuel 18-20 und 2.Samuel 1 
Eckhard Lüling  

 

Montag, 06.10. 
  20 Uhr – Gebetsversammlung 

Lobpreis, Gebet  
und Wortbetrachtung über:  

Friedensstifter (Matthäus 5,9) 
Daniel Ihmels 

 

Sonntag, 12.10. 
  10 Uhr – Versammlung        

Salomo, ein Vorbild  
– im Guten aber auch im Schlechten 

1.Könige 3,1-14 
Rudolf Wessels 

 

Montag, 13.10. 
  20 Uhr – Mahlfeier und Gebet 

 

Wir treffen uns zu Mahlfeier und 
gemeinsamem Gebet für aktuelle Anliegen 

 

 

Sonntag, 19.10. 
  10 Uhr – Versammlung 

Ihr müsst von Neuem geboren werden 
Johannes 3 

Wolfgang Heitz 

Montag, 20.10. 
  20 Uhr – Mahlfeier und Gebet 

 

Wir treffen uns zu Mahlfeier und 
gemeinsamem Gebet für aktuelle Anliegen 

 

Samstag, 25.10. 
  9 Uhr – Herbst-Großputz 

 

Wir wollen draußen und drinnen  
aufräumen und putzen.  

Jeder ist herzlich eingeladen, 
mitzumachen! 

Wenn möglich, bringt Arbeitswerkzeug mit – 
Besen, Unkrautjäter, Eimer, Putzlappen usw. 

 
 

Sonntag, 26.10. 
  10 Uhr – Versammlung 

Salomos Tempel – ein Bild für uns 
1.Könige 5-9 
Daniel Ihmels 

------ 
An diesem Sonntag findet auch  

eine Taufe statt.  

------ 
  Im Anschluss an die Versamm- 
 lung sind alle zum gemeinsam- 
 en Mittagessen eingeladen.     
 Jeder, der teilnehmen möchte,  
 möge etwas zum Büfett beisteuern – danke! 
 
 

Montag, 27.10. 
  20 Uhr – Mahlfeier und Gebet 

 

Wir treffen uns zu Mahlfeier und 
gemeinsamem Gebet für aktuelle Anliegen 

Sein Volk aß die Früchte des 
Feldes.  Er ließ sie Honig saugen 
aus dem Felsen und Öl aus dem 

Felsenkiesel, ... 

nach 5. Mose 32,13 

Diesen Vers finden wir im vorletzten Kapitel der 

Tora, im sogenannten Lied des Mose, das Mose 

kurz vor seinem Tod dem Volk Israel vorgetragen 

hat, um an GOTTES große Treue trotz Israels 

ständigen Versagens während der 40-jährigen 

Wüstenwanderung zu erinnern.  

Gleicht nicht in vielerlei Hinsicht unser Leben 

dem Leben des Volkes Israel auf ihrem Weg     

aus der Sklaverei Ägyptens ins verheißene Land 

Kanaan, insbesondere, wenn wir mit Verlust, 

Krankheit, unerfüllten Träumen und anderen 

schwierigen Umständen konfrontiert sind? In 

solch „Wüstenzeiten“ sind wir aufgescheucht, 

hungrig, ängstlich, einsam und leer. Die Hoff-

nung schwindet. Vergeblich suchen wir nach 

Wegen, unsere Bedürfnisse zu befriedigen. 

Manche Menschen glauben, ihre Situation wäre 

besser, wenn sie ledig oder verheiratet wären, 

wenn sie Kinder hätten oder keine Kinder, wenn 

sie einen anderen Beruf hätten, eine bessere 

Schule besucht hätten, an einem anderen Ort 

leben würden, eine andere Gemeinde besuchen 

würden, und so weiter. Wir suchen an den 

falschen Stellen nach Versorgung und 

Befriedigung. 

Obwohl das Leben seine Herausforderungen 
hat, offenbart sich GOTT uns und gibt uns, →  

 

 


